
BildungsQuellen-Kongress 2027 in Stuttgart

Welche Bedeutung haben 
Geduld und Ausdauer 
in der Erziehung heute?  

Freitag, 15. Januar bis Sonntag, 17. Januar 2027

Pädagogische Anregungen zur Überwindung 
von Ungeduld und Zerstreutheit
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Geduld und Ausdauer sind nicht die herausragenden Fähigkeiten unse-
rer Zeit, im Gegenteil, die Digitalisierung, die Smartphones und Tablets, 
der sonstige Medienkonsum haben zu einer extremen Kurzatmigkeit 
und zu Aufmerksamkeitsdefiziten nicht nur bei den Kindern, sondern 
auch bei den Erwachsenen geführt. Ausdauer und Geduld aber sind in 
der Pädagogik entscheidend für eine gesunde Entwicklung der Kinder, 
die in jedem Fall ihre Zeit braucht, aber nicht nur das. Ausdauer und 
Geduld sind auch im Alltag notwendig, um den Herausforderungen des 
Alltags gewachsen zu sein. Wodurch aber lernen Kinder und Erwachsene 
diese Fähigkeiten? Welche Art von Pädagogik ist erforderlich, diese so-
wohl bei sich selbst wie vor allem bei den Kindern auszubilden?

Alle mit dieser Thematik in Verbindung stehenden Fragen werden wir 
bei diesem BildungsQuellen-Kongress 2027 aufgreifen und in den Vor-
trägen und Seminaren möglichst praxisnah mit Fachreferenten bearbei-
ten. Der BildungsQuellen-Kongress 2027 will allen pädagogisch Tätigen 
Anregungen geben, mit denen der pädagogische Alltag dem Wesen der 
Kinder entsprechend und diese fördernd gestaltet werden kann.

Kommen Sie zu unserem BildungsQuellen-Kongress im Januar 2027 auf 
die Stuttgarter Uhlandshöhe, und freuen Sie sich darauf, vielen anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern wieder zu begegnen, um Ideen und 
Erlebnisse auszutauschen. 
Während des BildungsQuellen-Kongresses 2027 wird es außer den vier 
Vorträgen und dem Klavierkonzert mit Johannes Greiner, Dornach (CH), 
eine Auswahl von 9 Seminaren geben. Davon werden jedoch nur die 
Seminare stattfinden, zu denen sich genügend Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer angemeldet haben.
Die Dozenten und Dozentinnen sind Dr. med. Michaela Glöckler, Kars-
ten Massei, Dr. med. René Madelyn, Claudia Grah-Wittich, Johannes 

Einführung in das Thema:

Welche Bedeutung haben Geduld und Ausdauer 
in der Erziehung heute? 

Pädagogische Anregungen zur Überwindung  
von Ungeduld und Zerstreutheit

Greiner, Inge Ott, Martina Deichmann, Christoph Hueck, Sonja Wagner 
und Robin Wagner. 

Die Themen der Seminare: 
•	 Wie lassen sich Geduld und Ausdauer mit heutigen Kindern entwi-

ckeln? 
•	 Der besondere Charakter der Geduld unter den 12 Tugenden
•	 Wie erhalten wir, was das Kind mitbringt, und wie fördern wir, was 

sich erst entwickelt?
•	 «Nervosität und Ichheit»
•	 «Innere Ruhe – wie wir lernen, zu uns selbst zu finden, und auch in 
schwierigen Situationen bei uns zu bleiben»

•	 Wie finde ich zu innerem Halt und innerer Sicherheit in den Wirren 
der Zeit?

•	 «Geduld wird zu Einsicht» oder der lange Weg, ein Kind zu verstehen
•	 Die Weisheit des Herzens
•	 Alles hat seine Zeit, denn in der Natur tickt keine Uhr

Um die Nachhaltigkeit der Seminare zu unterstützen, bieten wir im 
April 2027 von Freitag, 23. 4. bis Sonntag, 25. 4. 2027 unter dem Titel 
«Bildungsretreat» wieder die Möglichkeit an, diesen BildungsQuellen-
Kongress 2027 weiter zu vertiefen. 
Das Bildungsretreat findet mit Michaela Glöckler (Seite 8 und Seite 9) 
am Quellhof in Kirchberg / Jagst-Mistlau statt. Dieses Angebot kann 
auch separat besucht werden. 

Die Anmeldeformalitäten finden Sie auf den Seiten 9 und 11 bis 12 
sowie auf unserer Webseite www.bildungsquellenkongress2027.de  

Andreas Neider und Laurence Godard
Agentur «Von Mensch zu Mensch»
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Nutzen Sie den Gruppenrabatt ab fünf 
Personen oder ab zehn Personen 
sowie unseren Frühbucherrabatt, 

bevor die Seminare des 
BildungsQuellen-Kongresses 2027, 

die Sie auswählen möchten, 
ausgebucht sind!
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Fortbildung und Weiterbildung sind sehr 
gefragt! Schenken Sie diese auch an 
Freunde, Verwandte, Kolleginnen und 
Kollegen, oder lassen Sie sich einen 

Gutschein zu Weihnachten oder zum 
Geburtstag schenken.

Am Samstagabend findet ein Klavierkonzert 
mit Johannes Greiner, Dornach (CH) statt.

Der BildungsQuellen-Kongress 2027 
kann als Fortbildungsveranstaltung  

bescheinigt werden.

Angesprochen werden mit dem BildungsQuellen-Kongress 2027 
alle pädagogisch, therapeutisch, pflegerisch und medizinisch  
Tätigen sowie alle Eltern, Großeltern und sonst an diesem Thema 
Interessierten.

Die Vortragsredner beim BildungsQuellen-Kongress 2027 sind: 

•  Michaela Glöckler, Dornach (CH)
•  Claudia Grah- Wittich, Dornach (CH), Frankfurt 
•  Johannes Greiner, Dornach (CH), mit Karsten Massei, Zürich (CH)
•  Dr. med. René Madelyn, Filderklinik Filderstadt

·  	Eltern, Erzieher , Erzieherinnen 
und Lehrer, Lehrerinnen

· 	 Krippenerzieherinnen und 
Erzieher

· 	 Erzieherinnen und Erzieher in 
Waldorf-, staatlichen, konfessi-
onellen und privaten Einrich-
tungen

· 	 Lehrerinnen und Lehrer in 
Waldorf-, staatlichen, konfessi-
onellen und privaten Einrich-
tungen

· 	 Gruppen- und Kitaleiterinnen 
und Gruppen- und Kitaleiter

· 	 Hortnerinnen und Hortner
· 	 Kindereurythmistinnen und 

Kindereurythmisten
· 	 Heileurythmistinnen und   

Heileurythmisten
· 	 Eltern,  Großeltern
· 	 werdende Mütter und Väter
· 	 Pflegeeltern, Adoptiveltern
· 	 Tagesmütter und Tagesväter
· 	 Elternberaterinnen und Eltern-

berater
· 	 Heilpädagoginnen und Heil

pädagogen
· 	 Bewegungstherapeutinnen und 

Bewegungstherapeuten
· 	 Schulleiterinnen und Schulleiter

· 	 Therapeutinnen und Therapeu-
ten

· 	 Freizeitpädagoginnen und 
Freizeitpädagogen

· 	 Natur-/Waldpädagoginnen 
und Natur-/Waldpädagogen

· 	 Schulsozialarbeiterinnen und 
Schulsozialarbeiter

· 	 Jugend- und Heimerzieherin-
nen und Jugend- und Heim
erzieher

· 	 Psychologinnen und Psychologen
· 	 Priesterinnen, Religionslehre-

rinnen und Priester, Religions-
lehrer

· 	 Gesundheitspädagoginnen und 
Gesundheitspädagogen

· 	 Kinderkrankenschwestern
. 	 Schulärztinnen und Schulärzte 
· 	 Hebammen und Kinderärztin-

nen und Kinderärzte
· 	 Verwaltungsmitarbeiterinnen 

und Verwaltungsmitarbeiter 
von pädagogischen Einrichtungen

· 	 Und alle Interessierten, die 
nicht pädagogisch tätig sind, 
aber großes Interesse an 
diesem Thema haben sind 
herzlich willkommen.



Kongressprogramm 2027 in Stuttgart-Uhlandshöhe

18.30 – 19.30 Uhr 	 Abholung der BildungsQuellen-Kongress-
Karten beim Kongress-Büro, Büchertisch 
geöffnet

19.30 – 19.40 Uhr 	 Einführung in das BildungsQuellen-Kon-
gress-Thema durch Andreas Neider

19.40 – 21.00 Uhr        	Eröffnungsvortrag: Claudia Grah-Wittich, 
Dornach {CH}, Frankfurt                                  

	 Geduld – Entwicklungsraum für Aufmerk-
samkeit, Hingabe und Resilienz

21.00 – 21.30 Uhr 	 Kongress-Büro geöffnet

21.00 – 22.00 Uhr	 Büchertisch geöffnet

8.30 – 9.15 Uhr 	 Kongress-Büro und Büchertisch sind geöff-
net

Ab 8.45 Uhr  	 Seminarräume geöffnet

9.00 – 10.30 Uhr 	 Seminare, 1. Einheit.  
Bitte pünktlich erscheinen. Danke.

10.30 – 11.15 Uhr	 Kaffeepause, Zeit für Gespräche, den Bü-
chertisch und die Infotische unserer Aus-
steller

11.20 – 11.25 Uhr	 Kurzpräsentation, Grußwort von der GLS 
Bank durch Nadine Raißle, Regionalleitung 
Stuttgart: «Bestärkend! Wie Zutrauen, Mut 
& Geduld eine l(i)ebenswerte Zukunft för-
dern.» 

11.25 – 12.30 Uhr 	 Vortrag 2: Dr. med. René Madelyn, Filderkli-
nik Filderstadt

	 Geduld als unentbehrlicher und treuer Be-
gleiter des Kinderarztes

12.30 – 14.30 Uhr	 Rudolf Steiner-Bibliothek im Rudolf Stei-
ner-Haus Stuttgart mit Bibliotheksleiter 
Fedaa Aldebal geöffnet *

12.45 – 14.00 Uhr	 Mittagspause mit Verpflegung vor Ort, Es-
sensausgabe bis 13.45 Uhr, Zeit für Gesprä-
che, den Büchertisch und die Infotische 
unserer Aussteller

Büchertisch während 
des BildungsQuellen-Kongresses 2027

Benjamin Wagner, Buchhandlung Engel  
Tel. 0711 / 24 04 13, E-Mail: wagner@buch-engel.com  

und info@buch-engel.com

Freitag, 15. Januar 2027

Samstag, 16. Januar 2027

Sonntag, 17. Januar 2027
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13.30 – 14.00 Uhr	 Führung zu den farbigen Glasfenstern und 
den Wandteppichen von Walther Roggen- 	
kamp im Großen Saal des Rudolf Steiner-
Hauses mit Andreas Neider (siehe S. 5)

14.15 – 15.45 Uhr	 Seminare, 2. Einheit

15.45 – 16.30 Uhr	 Kaffeepause, Zeit für Gespräche, den Bü-
chertisch und die Infotische unserer Aus-
steller

16.35 – 17.00 Uhr	 Musikalische Einstimmung mit Johannes 
Greiner

17.00 – 18.10 Uhr 	 Vortrag 3: Tandemvortrag mit Johannes 
Greiner, Dornach (CH) und Karsten Massei, 
Zürich (CH)

                                	 Geduld! – Das innere Kind hat Zeit!

18.15 – 19.30 Uhr	 Abendpause mit Verpflegung vor Ort, Zeit 
für Gespräche, den Büchertisch und Infor-
mationen unserer Aussteller

19.35 – 21.00 Uhr	 Klavierabend mit Johannes Greiner / Dor-
nach (CH), Konzert «Geduld bringt Rosen»   
Mit Werken von J. S. Bach, Frédéric Chopin, 
Philip Glass, Johannes Greiner, Modest  
Mussorgsky, Joaquín Rodrigo u.a.**

8.30 – 9.00 Uhr	 Kongress-Büro und Büchertisch geöffnet

9.00 – 10.30 Uhr	 Seminare, 3. Einheit

10.30 – 11.15 Uhr 	 Kaffeepause, Zeit für Gespräche und den 
Büchertisch und die Infotische unserer 
Aussteller	

11.20 – 12.25 Uhr 	 Abschlussvortrag: Michaela Glöckler / 
Dornach (CH)  
Geduld ist lernbar – aber wie?

12.25 – 12.30 Uhr     	 Danksagung

12.30 – 13.30 Uhr    	 Büchertisch geöffnet

* Die mehr als 20.000 Medien umfassende Rudolf Steiner-Biblio-
thek ist am Samstag in der Mittagspause geöffnet. Sie können sich 
für die Fernleihe und den Scan-Service der Bibliothek anmelden 
und sich die vielfältigen Recherchemöglichkeiten des Kataloges er-
klären lassen. 

** Konzert: Klavierabend mit Johannes Greiner, Dornach/CH   
«Geduld bringt Rosen» NEU - Das Konzert kann unabhängig von 
der Kongressteilnahme separat besucht werden! Karten an der 
Abendkasse, solange der Vorrat reicht! Sie können auch vorbestellen.

 



Vortrag 3: Tandemvortrag von Johannes Greiner und 
Karsten Massei

Geduld! – Das innere Kind hat Zeit!

Vom inneren Kind geht etwas aus, dem man sich nur mit großer Acht-
samkeit und mit Geduld nähern kann. Mit ihm kommen wir unserem 
Ursprung, unseren Ursprungsimpulsen näher. Das innere Kind ist nicht 
nur verletzt, sondern trägt auch zu unserem individuellen göttlichen 
Wesen bei. Es ist ein Quell von Geduld, Hingabe und Kreativität.

Abschlussvortrag: Michaela Glöckler 

Geduld ist lernbar – aber wie? 

In der «Philosophie der Freiheit» schreibt Rudolf Steiner ganz lapidar: 
Der Mensch ist ein unzufriedenes Wesen. Unzufriedenheit ist aber der 
Hauptgrund für Ungeduld. Im Vortrag soll es darum gehen, den Ursa-
chen der Ungeduld auf den Grund zu gehen, um dadurch auch einsichts-
fähig zu werden, was es braucht, geduldig zu werden. Denn die gute 
Nachricht ist: Geduld ist lernbar! Denn auch hier hängt der therapeuti-
sche Erfolg von der Diagnose ab!

Eröffnungsvortrag: Claudia Grah-Wittich

Geduld – Entwicklungsraum für Aufmerk-
samkeit, Hingabe und Resilienz

Wer muss eigentlich Geduld üben? Die Erwachsenen und ihre innere 
Haltung sind die erste und wichtigste Umgebung für das Kind. Wie ge-
lingt es ihnen trotz Herausforderungen im Alltag, die Ausdauer des Kin-
des zu fördern? Vortrag an Beispielen von Videobeobachtungen aus der 
Frühförderung, des Krippenalltags und der frühen Kindesentwicklung.

Vortrag 2: Dr. med. René Madelyn

Geduld als unentbehrlicher und treuer 
Begleiter des Kinderarztes

Krankheiten sind Lehrmeister der Gefühle und notwendig für die Ent-
wicklung des Kindes. Meistens können wir von den Kindern selbst ler-
nen, was es heißt, «Patient», also übersetzt ein geduldig Ertragender zu 
sein. Das betrifft sowohl die vielen typischen Infektionskrankheiten des 
Kindesalters, aber auch die Einschätzung von fraglichen Entwicklungs-
störungen oder solchen Merkwürdigkeiten wie ADHS. Der Austausch 
zwischen Ärzten und Pädagogen ist dabei unentbehrlich, soll doch das 
Ziel jeder Erziehung auch Gesundheit im weitesten Sinne sein.

Die Vortragsinhalte beim BildungsQuellen-Kongress 
2027 (Fr., 15. 1. – So., 17. 1. 2027)

Am Samstag,  16. 1.  von 13.30 bis  14.00 Uhr: Führung mit Andreas 
Neider zu den farbigen Glasfenstern und den Wandteppichen von Wal-
ter Roggenkamp im Großen Saal des Rudolf Steiner-Hauses.

Blaue Fenster-Gruppe entnommen aus dem Buch: Lebensschrift Bild
wege: Glasfenster und Bildteppiche im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart  
von Heten Wilkens und Walther Roggenkamp, Stuttgart 1983



Seminare am Sa., 16. 1. und So., 17. 1. 2027  

1. Seminar  Martina Deichmann

Wie lassen sich Geduld und Ausdauer mit 
heutigen Kindern entwickeln? 

Durch künstlerisch gestaltete, naturpädagogische Erfahrungen können 
die Kinder Geduld und Ausdauer in besonderer Weise entwickeln. Am 
Beispiel des von mir entwickelten Waldklassenzimmers und einer Wald-
woche mit Kindern aus dem Kindergarten möchte ich auf solche Erfah-
rungen hinweisen und diese anhand von praktischen Übungen für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nachvollziehbar und erlebbar machen. 
Als pädagogische Begleiter werden wir lernen, wie die Gestaltung der 
Lernumgebung im Freien, Naturerfahrungen und bewusste Naturbe-
gegnungen dazu beitragen können, das kindliche Bewusstsein und die 
Fähigkeit der Konzentration zu stärken.
Das Seminar für Erzieher, Lehrer und Eltern bietet Raum für Anregun-
gen, Austausch und praktische Übungen, um die eigene pädagogische 
Haltung zu vertiefen. 

2. Seminar  Michaela Glöckler

Der besondere Charakter der Geduld unter 
den 12 Tugenden

Rudolf Steiner beschreibt in seiner Tugendlehre nicht nur die klassi-
schen Tugenden, die wir auch bei Platon und anderen Ethikphilosophen 
finden. Ähnlich wie in seiner Chakren-Lehre im Buch «Wie erlangt man 
Erkenntnisse der höheren Welten?» schildert er zunächst die von Natur 
aus veranlagten Tugendbegabungen analog zur Hälfte der Chakrenakti-
vität, deren andere Hälfte heute durch bewusste Schulung zur Wirk-
samkeit gebracht werden muss. Er nennt 12 Charakterveranlagungen 
(Tugenden), die der Mensch von Natur aus hat und auch leicht entwi-
ckelt, wenn die dafür nötigen Bedingungen in der menschlichen Umge-
bung da sind. Ganz anders aber ist es mit dem von ihm geschilderten 
Zwölferkreis von Tugenden, die nur dann entwickelt werden können, 
wenn der Mensch sich ganz aktiv darum bemüht. Diese sogenannten 
«Monatstugenden» sind ja doppelt genannt: zum Beispiel heißt es im 
Zeichen des Widder: Devotion (natürlich veranlagte Tugend) wird Op-
ferkraft (eigenständige Leistung des Menschen). Bei der Geduld aber, 
der Tugend des Skorpion, da heißt es: Geduld (natürlich veranlagte Tu-
gend) wird Einsicht (eigenständige Leistung des Menschen). Darum soll 
es in unserem Seminar gehen: Wie werden wir einsichtsfähig? Denn das 
Interessante ist: Je einsichtiger wir werden, umso geduldiger werden wir 
auch, umso friedensfähiger und lebensfreudiger.
 

3. Seminar  Claudia Grah-Wittich

Wie erhalten wir, was das Kind mitbringt, 
und wie fördern wir, was sich erst 
entwickelt?

Kinder leben im Hier und Jetzt. Besonders in der frühen Kindheit ist ihr 
Erleben auf die unmittelbare Gegenwart ausgerichtet. Warten fällt Kin-
dern deshalb schwer. Ihre Wahrnehmung von Zeit und ihre Fähigkeit, 
Bedürfnisse aufzuschieben, sind noch nicht entwickelt. 

Doch Kinder bringen von Anfang an etwas anderes mit: die Fähigkeit zu 
Hingabe und Ausdauer. Ein Kind, das selbsttätig und interessiert einer 
Sache nachgeht, kann sich mit großer Intensität und erstaunlicher Be-
harrlichkeit beschäftigen. Es beobachtet, wiederholt, probiert und be-
ginnt von Neuem. Diese ursprüngliche Ausdauer ist eine wichtige Mit-
gift für das spätere Lernen und Leben.
Im Seminar werden wir anhand von Videoszenen anschauen und so-
wohl Ideen zur Orientierung für den Alltag in der Familie wie aber auch 
in der Einrichtung erarbeiten. Die Basis ist die anthroposophische Men-
schenkunde sowie Forschungsergebnisse für die Praxis aus dem Pikler 
Institut sowie der Bindungs- und Resonanzforschung.

4. Seminar  Johannes Greiner 

«Nervosität und Ichheit»

Die Schwächung des Ätherleibes führt zu Nervosität, Entschlussunfä-
higkeit und vielen anderen Problemen und Krankheiten. Rudolf Steiner 
gab Übungen zur Stärkung des Ätherleibes und zur Entwicklung innerer 
Ruhe. Solche Übungen stärken auch die Geduld und die Folgerichtigkeit 
und Authentizität unserer Handlungen. Ausgangspunkt unserer Arbeit 
wird der Münchner Vortrag Rudolf Steiners vom 11. 1. 1912 über «Ner-
vosität und Ichheit» sein (in: GA 143).
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5. Seminar  Dr. Christoph Hueck

Innere Ruhe – wie wir lernen, zu uns selbst 
zu finden, und auch in schwierigen  
Situationen bei uns zu bleiben

Im Seminar werden wir uns ausführlich mit einer wichtigen Übung aus 
Rudolf Steiners «Wie erlangt man Erkenntnisse der höheren Welten?» 
beschäftigen, durch die man lernen kann, mit seinem «höheren Ich» in 
Kontakt zu kommen und in Kontakt zu bleiben und sein Lebensschiff 
sicher durch die Wogen des Lebens zu steuern. 

6. Seminar  Irene Ott

Wie finde ich zu innerem Halt und innerer 
Sicherheit in den Wirren der Zeit? 

In diesem Seminar wollen wir unter dieser speziellen Fragestellung zum 
Thema – nur wenn ich weiß um den Weg und das Ziel, kann ich Geduld 
und Ausdauer entwickeln – konkrete Übungen aus der heileurythmi-
schen Praxis für das Leben erlernen. In der ersten Einheit werden wir 
bewegen und in der Wahrnehmung der Wirkung der beseelten Bewe-
gung nachgehen. In der zweiten Einheit darf Raum sein für Ihre aktuel-
len Fragestellungen, die wir wieder mit entsprechenden Übungen be-
antworten. In der dritten Einheit wollen wir die Übungen verankern, 
sodass Sie sie für sich handhaben können.
Sie brauchen bequeme Kleidung und rutschfeste Eurythmieschuhe.
 

7. Seminar  Dr. med. René Madelyn 

«Geduld wird zu Einsicht» oder der lange 
Weg, ein Kind zu verstehen

Die Lebensbeschreibung eines Kindes fängt bereits vor der Zeugung an. 
Vieles gilt es zu bedenken und zu erfragen, die Familiengeschichte, die 
Schwangerschaft, die Geburt und die nachfolgende Entwicklung mit 
den Besonderheiten der Temperamente und der Krankheitsveranla-
gung. Das braucht Zeit und erschließt sich nicht im ersten Gespräch. 
Das Seminar will im Sinne der Vertiefung eine Art Kindersprechstunde 
des Kinderarztes für Pädagogen und Therapeuten sein.

8. Seminar  Karsten Massei 

Die Weisheit des Herzens

Das Herz ist eine bedeutende Quelle unserer seelischen Gesundheit. 
Ihm sind Kräfte eigen, die nötig sind, um sich vom Alltag nicht überwäl-
tigen zu lassen. Im Mittelpunkt dieses Seminars steht die Frage nach 
dem weisheitsvollen Wesen des Herzen und wie wir uns mit ihm verbin-
den können. Dazu werden uns Meditationen dienen, die uns die kosmi-
schen Dimensionen des Herzens näherbringen. Insofern wollen wir uns 
praktisch seinen Gaben und Kräften zuwenden. Wir wollen untersuchen, 
inwiefern sich die Kräfte des Herzens von denen des Verstandes unter-
scheiden und wie wir beide in Ausgleich bringen können. Ebenso wird 

angestrebt, ein Verständnis für die Sprache des Herzens zu entwickeln. 
Die Wege zum Herzen und seinem kosmischen Wesen sind individuell, 
sie können nur immer wieder neu und überraschend sein. Wir wollen 
uns deshalb vom Herz überraschen lassen. Im Fokus der gemeinsamen 
Arbeit steht das unverwundbare Wesen des Herzens, das uns veranlas-
sen kann, die Kräfte des Vertrauens und der Versöhnung auszubilden. 
Was dich erwartet:
– Gründliche Einführungen ins Thema
– Zeit für individuelle Meditation
– Gemeinsamer Austausch

9. Seminar  Sonja Wagner und Robin Wagner

Alles hat seine Zeit, denn in der Natur tickt 
keine Uhr 

Alles hat seine Zeit, denn in der Natur tickt keine Uhr. Es ist. Diese Ge-
genwärtigkeit und das Zeitlose der natürlichen Prozesse, die wir im 
Naturraum wahrnehmen, übertragen sich zunehmend auf uns, wenn 
wir uns darin aufhalten und unsere Aufmerksamkeit darauf ausrichten. 
Denn beim Beobachten und Sein in der Natur erleben wir Geduld und 
Ausdauer in Prozessen und Phänomenen, beziehungsweise wir benöti-
gen diese Fähigkeiten, um das natürliche Geschehen mitzuvollziehen. 
Auf diese Weise teilhabend, finden wir in der Verbindung zur Natur ins-
pirierende Impulse für einen pädagogischen Umgang mit Kindern. 
Für die erzieherische Tätigkeit bietet der Naturraum einen vielseitigen 
Rahmen, der die jungen Menschen in ihrer Entwicklung unterstützen 
und Tugenden stärken kann, die dazu beitragen, in einem schnelllebigen 
und reizüberfluteten Lebensumfeld gefasst und resilient zu bleiben. 
Dieses Potenzial möchten wir im Seminar theoretisch vermitteln und 
praktisch vertiefen mit Elementen aus der Sinnesschulung, Land Art, 
Naturbeobachtung, (Natur-)Spiel, praktischem Tätigsein und Ritualen, 
die dazu anregen, die Natur selbsterfahrend als pädagogischen Raum 
und Rahmen zu entdecken, um mit Kindern im Alltag zu arbeiten.

Es kann jeweils nur ein Seminar besucht werden, da die Seminare  
parallel abgehalten werden. 

Jedes Seminar hat drei Einheiten, die an folgenden drei Terminen 
stattfinden: 

Am Samstag, 16. Januar 2027: 
1. Einheit von 9.00 bis 10.30 Uhr,  
2. Einheit von 14.15 bis 15.45 Uhr und 

am Sonntag, 17. Januar 2027:
3. Einheit von 9.00 bis 10.30 Uhr. 

Bitte tragen Sie auf dem Anmeldeformular im Internet Ihr ge-
wünschtes Seminar ein sowie zwei Alternativen für den Fall der 
Überbelegung oder falls der Dozent krank ist! Danke!

Es finden nur die Seminare statt, für die sich ausreichend  
Teilnehmer angemeldet haben.

Seminare am Sa., 16. 1. und So., 17. 1. 2027  
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Sie buchen Ihre Unterkunft im Quellhof selbst.

>  Anmeldeformalitäten siehe Seite 9 und Retreatgebühr siehe  
Seite 11 und 12.

>  Anmeldung und Infos im Internet: www.bildungsretreat.de oder 
www.bildungsquellenkongress2027.de 

> Gruppentarif ab fünf Teilnehmern
> Bei der Unterkunft ist die komplette Verpflegung inklusive am 

Sonntag ein Mittagessen im Preis inbegriffen.
> Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 24 begrenzt.
> Der Bildungsretreat ist auch unabhängig vom Besuch des  

BildungsQuellen-Kongresses 2027 buchbar.
> Retreatgebühr siehe Seite 11 und Stornierungsmodalitäten Seite 

12.

Von Freitag, 23. 4. (18.00 Uhr) bis Sonntag, 25. 4. 2027 (12.30 Uhr) am Quellhof,  
74592 Kirchberg / Jagst-Mistlau 

Bildungsretreat im April 2027 mit 
Michaela Glöckler am Quellhof 

Retreat mit Michaela Glöckler: 

Wie lernen wir das Böse in uns und in der 
Welt erkennen und überwinden?

In der Fantasy-Literatur – prominent in Tolkiens «Der Herr der Ringe» 
– sowie in der Kriminalroman-Literatur und den immer härteren und 
aggressiver werdenden Actionfilmen steht die Auseinandersetzung mit 
dem Bösen im Mittelpunkt. Wie aber wird dieses urmenschliche Poten-
zial ein konstruktiver Teil der Selbsterkenntnis? Warum tun Menschen 
sich das an? Und warum eskaliert es im 21. Jahrhundert erneut? Trotz 
aller Erfahrungen, die der Kolonialismus und zwei Weltkriege im 19. und 
20. Jahrhundert hervorgebracht haben? Darum soll es in unserem Retreat 
gehen: Was kann ich selbst dazu beitragen, dass die Macht des Bösen 
nicht nur etwas ist, das uns Grauen einflößt, sondern zu etwas wird, das 
in unserer Selbsterkenntnis dazu führt, unser wahres Menschentum nicht 
nur zu entdecken, sondern auch voll bewusst zur Entwicklung zu bringen.

Gönnen Sie sich eine Auszeit oder ein verlängertes Wochenende als 
Einzelperson, als Paar oder als Team und Kollegium, eine Zeit, um zu sich 
zu kommen und um in die Inhalte des Retreats tiefer einzutauchen.
In dem idyllischen und malerischen Ort am Quellhof haben Sie mit ei-
nem Bildungsretreat Gelegenheit dazu. Und zwar so konkret, dass Sie in 
jeder Beziehung einmal offline sein können! 
Die Landschaft in der Umgebung vom Quellhof ist beruhigend und 
entspannend und es fließt ein Fluss durch die Natur in der Nähe. Dort 
können Sie wunderbare Spaziergänge vor dem Frühstück und  in der 
Mittagspause erleben.
Sie werden die Stille und meditative Stimmung dieses Ortes Quellhof 
zu schätzen wissen und dabei Kraft schöpfen! 
Kommen Sie als pädagogisches Team / Kollegium oder mit Eltern oder 
Vorstandsmitgliedern, um gemeinsam zu regenerieren und den Retreat
inhalt zu erleben. 

Der Bildungsretreat findet von Freitag, 18.00 Uhr (Anreise) bis Sonntag, 
12.30 Uhr (Ende des Retreats) statt. Auch am Sonntag ist das gemein-
same Mittagessen im Verpflegungspreis mit einbegriffen.

Michael mit dem Drachen (russische Ikone)

Das Bildungsretreat 2027 
kann als Fortbildungsveranstaltung 

bescheinigt werden.

Nutzen Sie den Gruppenrabatt ab fünf Personen für 
Pädagogen und Pädagoginnen, Eltern, Freunde der 

Einrichtung und unseren Frühbucherrabatt.
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Unterkunft und Anmeldung 

Unterkunft für den Retreat mit Michaela Glöckler von Freitag, 23. 4. 
(18.00 Uhr) bis Sonntag, 25. 4. 2027 (12.30 Uhr) am Quellhof mit 
Vollverpflegung in vegetarischer Bio-Qualität (2 x Abendessen: Sa., 
So.; 2 x Mittagessen: Sa., So. und 3 x Kaffeepausen: 2 x Sa. und 1 x 
So.) im Preis inbegriffen.

Die Unterkunft, pro Person, pro Nacht beinhaltet die Vollpensi-
on, die Vollverpflegung, (2x Frühstück, 2x Mittagessen, 2x Abend-
essen, 3x Kaffeepausen) biologisch, vorwiegend Demeter:

–	 Einzelzimmer 92,– Euro

–	 Doppelzimmer 85,– Euro / Person

–	 Doppelzimmer Einzelbelegung 95,– Euro

–	 Dreifachzimmer 80,– Euro / Person

–	 Apartment 101,– Euro

–	 Apartment (groß) 105,– Euro

–	 Matratzenlager 70,– Euro

–	 Wohnmobil / Zelt (bitte Zelt mitbringen) 65,– Euro

Preisangaben ohne Gewähr

Reservierung der Unterkunft (nicht für die Retreatanmeldung) am 
Quellhof bei Susanne Hahn oder Anne-Marie Thimm
e-post@quellhof.de und Telefon: 07954 / 396, Fax: 07954 / 7167

Unterkunft: Bitte fragen Sie nach einer schriftlichen Bestätigung 
Ihrer Reservierung für Ihre Unterkunft am Quellhof.
Internet: http://www.quellhof.de/
Anschrift: Quellhof e.V., Wanderstraße 18, 74592 Kirchberg / Jagst-
Mistlau

Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die mit dem Zug kommen, neh-
men anschließend ein Taxi. Bitte bei der Anmeldung der Unterkunft 
wegen des Ankunftsbahnhofs nachfragen.

Die Teilnehmerzahl des Bildungsretreats ist auf 24 begrenzt. Die 
Mindestteilnehmerzahl ist 12. Sollte der Bildungsretreat mangels 
Teilnehmern ausfallen, bekommen Sie Ihren Betrag zurücküberwie-
sen. Es fallen keine weiteren Kosten an. Andere Kosten werden nicht 
erstattet. Sie erhalten bis 30 Tage vor Beginn Bescheid.

Retreatgebühr siehe Seite 11 und Stornierungsmodalitäten für 
den Bildungsretreat siehe Seite 12.

Bildungsretreat im April 2027 mit 
Michaela Glöckler von Fr., 23. 4. bis So., 25. 4. 2027



Dozenten und Dozentinnen

Martina Deichmann, 
verheiratet, 4 Kinder, 2 Enkelkinder. Ausbildung zur Klassenlehrerin am 
Institut für Waldorfpädagogik Witten-Annen, Nebenfach Kunst; später 
auch Musik, Handarbeit und Freie Religion.
1984 – 88 Klassenlehrerin in Tübingen, ab 1991 am Aufbau der Waldorf-
schule in Chemnitz 15 Jahre lang beteiligt, nebenher 10 Jahre im Vor-
stand eines Demeter-Hofes bei Nossen tätig und Seminartätigkeit zur 
Waldorfpädagogik. 2006 -2025 Rückkehr nach Baden-Württemberg an 
die Tübinger Freie Waldorfschule. Diverse Aufgaben in der Selbstverwal-
tung. Im Oktober 2025 Umzug in das schöne Schlehen- und Heckengäu 
bei Horb. Hier versorge ich mit meinem Mann und Freunden einen 
Heilpflanzengarten, und wir gestalten künstlerische und naturpädago-
gische Erfahrungen für Erwachsene und Kinder.

Dr. med. Michaela Glöckler, 
Kinder- und Schulärztin. 1988 bis 2016 Leitung der Medizinischen Sek-
tion am Goetheanum (Schweiz); Mitbegründerin der Alliance for Child-
hood und der Europäischen Allianz von Initiativen angewandter Anthro-
posophie / ELIANT. Publikationen: Kita, Kindergarten und Schule als 
Orte gesunder Entwicklung; Das Herz als Ort des Gewissens; Christus 
und das Schicksal des Menschen auf der Erde, die Aufgabe der allgemei-
nen Anthroposophischen Gesellschaft im 21. Jahrhundert; Ethik des 
Sterbens und Würde des Lebens; Macht in der zwischenmenschlichen 
Beziehung u.a. 
Bucherscheinung: Michaela Glöckler: «Das Herz als Ort des Gewissens 
– Wege zu geistiger und körperlicher Immunität» mit einem Geleitwort 
von Andreas Neider von der Akanthos Akademie Editionen – Zeitfragen.

Claudia Grah-Wittich, 
verheiratet, drei erwachsene Kinder, sechs Enkelkinder, Studium der 
Kunstgeschichte und Philosophie, MA und Dipl.-Sozialarbeiterin. Fach-
referentin für frühe Kindheit. Aufbau einer anthroposophischen Früh-
förderstelle im Pädagogisch-therapeutischen Zentrum in der Bildungs-
stätte «der hof» Niederursel. War tätig in der Elternberatung und Früh-
förderung. Mitverantwortlich für die Weiterbildung «Eltern beraten» 
und «Kinder neu sehen lernen» in Frankfurt-Niederursel und in Salz-
burg.

Johannes Greiner, 
geboren am 8. August 1975 in Riehen (Basel). Musikstudium und Eu-
rythmiestudium. Seit 1992 als Klavierlehrer tätig. Seit 2001 Lehrer für 
Musik, Kunstgeschichte, Geschichte, Deutsch u.a. an verschiedenen 
Schulen. Ausbildung von Erziehern und Lehrern und Schulberatungen. 
Im Vorstand der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz von 
2005 bis 2021. Zahlreiche Konzerte, Kurse und Vorträge über kunstge-
schichtliche, kulturgeschichtliche, musikalische, pädagogische und an-
throposophische Themen. Komponist, Maler und Autor von 10 Büchern 
und Mitautor von 35 Büchern. Er arbeitet in der Leitung des Verlag 
Urachhaus.

Dr. Christoph Hueck, 
Dozent für Waldorfpädagogik, Goetheanismus, Anthroposophie und an-
throposophische Meditation. Dozent im Jugendseminar Stuttgart und 
im Waldorferzieherseminar Stuttgart. Mitbegründer der Akanthos Aka-
demie Stuttgart zusammen mit Andreas Neider. Mitbegründer der Zeit-
schriften ERWACHSEN&WERDEN, Buchautor. www.christoph-hueck.de 
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Dr. med. René Madeleyn, 
geboren 1951, Studium der Medizin in Tübingen, Promotion über die 
Sprache und Sprachwahrnehmung Schizophrener. Klinische Ausbildung 
am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke in Kinderheilkunde sowie 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und von 1991 – 2016 leitende Tätigkeit 
als Kinderarzt an der Filderklinik, danach in Teilzeit für den Bereich Neu-
ropädiatrie verantwortlich, zur Zeit in beratender Funktion. Mehrjährige 
Mitarbeit an Waldorfschulen als Schularzt und ärztliche Betreuung ei-
nes Waldorfkindergartens. Vielfältige Dozenten- und Kursleitertätigkeit 
an anthroposophischen Ausbildungsstätten.

Karsten Massei, 
1963 in Berlin geboren, lebt seit 1987 in der Schweiz. Er ist verheiratet 
und Vater von drei erwachsenen Kindern. Er hat viele Jahre als Heilpäd-
agoge gearbeitet. Er ist Autor und gibt Seminare zu verschiedenen The-
men. Sein Augenmerk ist auf die Beziehung des Menschen zur Welt der 
Naturgeister, dem Wesen der Tiere und Pflanzen und den vielfältigen 
Landschaften und Lebensräumen der Erde gerichtet. Besonderes Anlie-
gen sind ihm die Fragen der Entwicklung des inneren Menschen. Aus 
seiner umfangreichen Forschungsarbeit sind seit 2011 zehn Bücher her-
vorgegangen. Das letzte trägt den Titel: Weisheitsgöttin Sophia. Websei-
te: www.karstenmassei.ch

Irene Ott, 
Heileurythmistin in freier Praxis, Bildekräfteforscherin mit besonderem 
Schwerpunkt auf Jungfrau / Fische-Forschung in Tübingen und Unter-
lengenhardt.

Robin Wagner, 
«Von Kindheit an der Natur auf der Spur». Studierte Philosophie und 
Kunst mit Schwerpunkt Kulturgestaltung und Land Art (Dipl.-Kulturde-
sign). Gründer und künstlerische Leitung von KuKuk Spielwerk, ein 
Team, das sich auf Planung und Bau von Spiel- und Naturerlebnisräu-
men spezialisiert hat. www.zumkukuk.de. Ausbildungen in Geomantie, 
Vastu, Waldbaden und als Energie-Coach vermittelten die Kenntnisse 
zur feinstofflichen Welt. Kursleiter in Geomantie, Berater für Naturerle-
ben und für die Entwicklung von Heil- und Erholungswäldern unter 
geomantischen Aspekten. Organisation des Baumkongresses «Dialog 
mit Bäumen». www.dialogmitbaeumen.de

Sonja Wagner, 
studierte Sonder-, Waldorfpädagogik und Gartenbau. Arbeitete mehre-
re Jahre als Waldorfklassenlehrerin. Ausbildung zur Natur- und Erlebnis-
pädagogin. Ausbildungen in Radiästhesie, Geomantie und Waldbaden 
sowie medizinische Kinder- und Jugendtrainerin für naturgestützte Ent-
wicklungsförderung. Laufende naturpädagogische Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen an Schulen und anderen Einrichtungen: 
Waldwochen, Erlebnistage, Seminare und Workshops (www.froh-natur.
com), Kongressorganisation «Dialog mit Bäumen» (www.dialogmitba-
eumen.de). Arbeit im Tessin-Zentrum für Gesundheit und Pädagogik. 
Naturpädagogische Unterrichtstätigkeit an der Freien Hochschule 
Stuttgart und für Erziehende.

Fortbildung und Weiterbildung sind sehr gefragt! Schenken Sie diese auch an 
Freunde, Verwandte, Kollegen, Kolleginnen, oder lassen Sie sich einen Bildungs-
Quellen-Kongress-Gutschein zu Weihnachten oder zum Geburtstag schenken.



Hinweise zur Anmeldung zum 
BildungsQuellen-Kongress 2027 in Stuttgart-Uhlandshöhe

Veranstalter: 
Agentur «Von Mensch zu Mensch» im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Laurence Godard und Andreas Neider
Zur Uhlandshöhe 10 
D-70188 Stuttgart

Wichtig: Bitte schnell anmelden. 
www.bildungsquellenkongress2027.de. Die Plätze sind begrenzt.                             
Wenn Sie bei Ihrer Online-Anmeldung binnen einer Woche noch kei-
ne E-Mail-Bestätigung Ihrer Anmeldung von Frau Godard bekommen 
haben, melden Sie sich sofort bei uns per E-Mail: aneider@gmx.de. 
Danke! Danach können wir keine Rücksicht mehr auf Ihre Seminar-
wahl nehmen.

BildungsQuellen-Kongress 2027  
(Fr., 15. 1. bis So., 17. 1. 2027) 
Frühbucherpreis (mit Überweisung auf das Konto der Agentur «Von 
Mensch zu Mensch» bis 19. 11. 2026 erforderlich):

Bei Einzelbuchung:
– pro Person: 	 275,– Euro

Mit Gruppenrabatt ab fünf Personen: bitte für alle Gruppenbuchungen 
zusätzlich eine Namensliste 
– pro Person:	 265,– Euro 

Mit Gruppenrabatt ab zehn Personen: bitte für alle Gruppenbuchungen 
zusätzlich eine Namensliste
– pro Person:	 255,– Euro

Förderpreis:

– Pro Person:  	 315,– Euro

Mit dem Förderpreis unterstützen Sie die Finanzierung des Bildungs-
Quellen –Kongress 2027 und die Arbeit von Laurence Godard und And-
reas Neider von der Agentur «Von Mensch zu Mensch». Vielen Dank.

Normalpreis bei Überweisung ab 20.  11.  2026 mit Überweisung auf das 
Konto der Agentur «Von Mensch zu Mensch»: 

Bei Einzelbuchung:
– pro Person: 	 305,– Euro

Mit Gruppenrabatt ab fünf Personen: bitte für alle Gruppenbuchungen 
zusätzlich eine Namensliste
– pro Person:	 295,– Euro 

Mit Gruppenrabatt ab zehn Personen: bitte für alle Gruppenbuchungen 
zusätzlich eine Namensliste
– pro Person:	 285,– Euro

Der BildungsQuellen-Kongress 2027 ist eine berufliche Fortbildung.

Die Teilnehmerzahl in den Seminaren ist jeweils begrenzt. Daher ist 
eine baldige Anmeldung nach Veröffentlichung des Programms sehr 
zu empfehlen. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldung.

Veranstaltungsort:
Das BildungsQuellen-Kongress-Büro 2027 und die Vorträge finden 
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 10, D-70188 
Stuttgart, statt. Die Seminare während des BildungsQuellen-Kon-
gresses 2027 (am Samstag, 16. 1. und am Sonntag, 17. 1.  2027) fin-
den im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart und in der Freien Hochschule 
Stuttgart statt. 
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Anmeldung nur im Internet möglich:  www.bildungsquellenkongress2027.de 

Konzert mit Johannes Greiner am Samstag, 16.1. 2027 um 19.35 Uhr: 

Neu – Das Konzert kann unabhängig vom Kongress 2027 separat be-
sucht werden. Karten an der Abendkasse, solange der Vorrat reicht. Sie 
können auch vorbestellen.                                                                                                                                   
– Normalpreis: 	 19,- Euro                                                                                                                                            
– Förderpreis: 	 25,- Euro.   Vielen Dank.

                                                                                                                                                                                                                                                                            

Komplette Verpflegungskarte für den
BildungsQuellen-Kongress 2027:  
– pro Person: 	 54,– Euro

Die komplette Verpflegungskarte umfasst 1 x Mittagessen und   1 x 
Abendimbiss am Samstag, 16. 1.  2027 (warm, vegetarisch, vorwiegend 
biologisch) sowie 3 x Kaffeepausen (2 x Samstag, 16. 1. und 1 x Sonn-
tag, 17. 1.  2027).

Bildungsretreat im April 2027 mit 
Michaela Glöckler 
von Freitag, 23. 4. – Sonntag, 25. 4. 2027 am Quellhof

Frühbucherpreis (Überweisung auf das Konto der Agentur bis 
19. 11. 2026 erforderlich), ohne Unterkunft / Zimmer und 
Verpflegung: 

Bei Einzelbuchung:
– pro Person: 	 295,– Euro

Mit Gruppenrabatt ab fünf Personen:
– pro Person: 	 285,– Euro

Normalpreis bei Überweisung ab 20.  11.  2026: 
ohne Unterkunft / Zimmer und Verpflegung:

Bei Einzelbuchung:
– pro Person: 	 315,– Euro

Mit Gruppenrabatt ab fünf Personen:
– pro Person: 	 305,– Euro

Förderpreis:
– bei Einzelbuchung pro Person: 	 315,– Euro

Mit dem Förderpreis unterstützen Sie die Finanzierung des Bil-
dungs-Retreat 2027 und die Arbeit von Laurence Godard und 
Andreas Neider von der Agentur «Von Mensch zu Mensch». Vie-
len Dank.

Erst mit der Überweisung ist die Anmeldung verbindlich.



Stornierungsmodalitäten für den BildungsQuellen-
Kongress 2027 (15. 1. – 17. 1. 2027) in Stuttgart

>  Sollten Sie aufgrund welcher Umstände auch immer Ihre Anmel-
dung zum BildungsQuellen-Kongress 2027 nicht aufrechterhalten kön-
nen, haben Sie die Möglichkeit, bis zum 26. 11. 2026 zu stornieren.

>  Möchten Sie die Kongresskarte 2027 und die Verpflegungskarte 
zurückgeben, melden Sie sich bitte vor dem 26. 11. 2026 bei uns. Das 
Nichtzustandekommen eines oder mehrerer Seminare oder ein Dozen-
tenwechsel ist kein Rücktrittsgrund. Wir überweisen den von Ihnen be-
zahlten Betrag abzüglich eines Abschlags in Höhe von 105,– Euro zu-
rück. Sie können eine Ersatzperson besorgen, jedoch nur nach Absprache 
mit Frau Godard. Tel. 07157 / 52 35 77, aneider@gmx.de

>  Ab dem 27. 11. 2026 können keine Rücktritte mehr angenommen 
werden, auch nicht in Krankheits-, Bus-, Bahn-Streik- oder anderen Fäl-
len. Ausnahmen sind aus wettbewerbsrechtlichen Gründen leider nicht 
möglich! Sie können eine Ersatzperson besorgen, jedoch nur nach Ab-
sprache mit Frau Godard. Tel. 07157 / 52 35 77, aneider@gmx.de

>  ACHTUNG: Stornierungsmodalitäten für Normalpreisbucher: 
Sollten Sie den Normalpreis gebucht haben, wird dieser auch dann zu 
100 % fällig, wenn Sie nach dem 27. 11. 2026 stornieren und nicht 
überwiesen haben! Ab dem 27. 11. 2026 können keine Rücktritte mehr 
angenommen werden, auch nicht in Krankheits-, Bus-, Bahn-Streik- 
oder anderen Fällen. Sie können in jedem Fall aber eine Ersatzperson 
besorgen, jedoch nur nach Absprache mit Frau Godard: Tel.: 
07157 / 52 35 77, E-Mail: aneider@gmx.de

Stornierungsmodalitäten für den Bildungsretreat 
2027 mit Michaela Glöckler vom 23. 4. bis 25. 4. 
2027 am Quellhof

>  Rücktritt bis 22. 2. 2027: Wir überweisen den von Ihnen bezahlten 
Betrag abzüglich eines Abschlags in Höhe von 115,– Euro zurück.   Ab 
dem 23. 2. 2027 wird der gezahlte Betrag nicht zurückerstattet. Sie kön-
nen jedoch in Absprache mit Frau Godard (Tel. 07157 / 52 35 77, anei-
der@gmx.de) eine Ersatzperson besorgen. 

>  Ab dem 23. 2. 2027 können keine Rücktritte mehr angenommen 
werden, auch nicht in Krankheits-, Bus-, Bahn-Streik- oder anderen Fäl-
len. Ausnahmen sind aus wettbewerbsrechtlichen Gründen leider nicht 
möglich! Sie können eine Ersatzperson besorgen, jedoch nur nach Ab-
sprache mit Frau Godard: 07157 / 52 35 77, aneider@gmx.de

>  Im Fall, dass der Bildungsretreat wegen zu geringer Teilnehmer-
zahl nicht zustande kommt, wird nur der Retreatbetrag in voller Höhe 
zurückerstattet. Andere Kosten werden nicht erstattet. Darüber erhal-
ten Sie bis 30 Tage vor Beginn Bescheid. Sie können auch vorher bei uns 
anrufen oder uns mailen: Tel. 07157 / 52 35 77, aneider@gmx.de

>  Wichtig: Bitte melden Sie sich bei uns per E-Mail: aneider@gmx.
de, wenn Sie binnen einer Woche nach Ihrer Anmeldung noch keine E-
Mail mit schriftlicher Bestätigung Ihrer Anmeldung und Ihrer Überwei-
sung von Frau Godard bekommen haben. Danke!

Teilnahmebedingungen und Stornierungsmodalitäten 
für den Kongress 2027 (Januar 2027) und für den 
Bildungsretreat mit Michaela Glöckler (April 2027)

Fortbildung und Weiterbildung sind sehr gefragt! Schenken Sie 
diese auch an Freunde, Verwandte, Kolleg*innen, oder lassen 
Sie sich einen Kongress-Gutschein zu Weihnachten oder zum 

Geburtstag schenken.

Nur mit der Überweisung ist die Anmeldung verbindlich.
Alle Frühbucher überweisen die Kongressgebühr und ggf. die Verpfle-
gungsgebühr bis spätestens 19. 11. 2026 auf das Konto: 

Andreas Neider 
IBAN: DE97 6039 0000 0315 2690 14  
BIC: GENODES1BBV

Mit Vermerk: Name, Vorname und Stadt des Teilnehmers / der Teilneh-
merin,  Kongress 2027 und ggf. Bildungsretreat 2027 Michaela Glöckler.

Bitte nicht vergessen: Falls Sie die Verpflegung bestellt haben, bitte 
gleichzeitig mit der Kongressgebühr mit überweisen. Danke.

Alle Normalpreisbucher ab 20.  11.  2026: 
Nur mit der Überweisung ist die Anmeldung verbindlich.

Kartenabholung am Freitag, 15. 1. 2027 ab 18.30 Uhr 
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Die BildungsQuellen-Kongress-Karten werden Ihnen nicht zuge-
schickt. Sie erhalten diese bei Ihrer Ankunft am Freitag, 15. 1.  2027 ab 
18.30 Uhr beim Kongress-Büro im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Zur 
Uhlandshöhe 10, D-70188 Stuttgart, eine Teilnahmebescheinigung 
mit Ihrer Seminar-Wahl, eine Bestätigung der Überweisung, eine Kon-
gresskarte und – falls Sie bestellt haben – Ihre Verpflegungskarte.

> Bitte beachten Sie, dass eine Überweisung bis zu fünf Tage dauert. 
Sie erhalten anschließend an Ihre Frühbucherüberweisung eine Zah-
lungsbestätigung per E-Mail. Bitte melden Sie sich, wenn Sie innerhalb 
einer Woche keine E-Mail von Frau Godard bekommen haben.

>  Bitte für alle Gruppenbuchungen zusätzlich eine Namensliste per 
E-Mail an aneider@gmx.de schicken. Danke!

>  Bitte überweisen Sie die  Verpflegungskosten immer gleichzeitig 
mit der Kongressgebühr. Danke! 

>  Bitte überweisen Sie die Gebühr für das Bildungsretreat April 
2027 mit Michaela Glöckler mit dem Vermerk: 
Name, Vorname und Stadt des Teilnehmers  / der Teilnehmerin, Retreat 
2027, M. Glöckler

>  Anmeldung nur im Internet möglich: 
www.bildungsquellenkongress2027.de oder www.bildungsretreat.de

>  Wichtig: Bitte melden Sie sich bei uns per E-Mail, aneider@gmx.
de, wenn Sie binnen einer Woche noch keine E-Mail-Bestätigung Ihrer 
Anmeldung von Frau Godard bekommen haben. Danke!

Wichtige Informationen zur Bezahlung
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Veranstalter: 
Agentur «Von Mensch zu Mensch» Stuttgart
Andreas Neider und Laurence Godard                                                                                                                     
 
Konzeption, Organisation und Durchführung:
Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und Laurence Godard 
Tel.: 07157 / 52 35 77    E-Mail: aneider@gmx.de

Anmeldung nur im Internet möglich:
www.bildungsquellenkongress2027.de 
www.bildungsretreat.de und www.andreasneider.de 

Weitere Hinweise

Das Kongress-Büro 2027 von Laurence Godard mit Helfer-Helferinnen-
Team ist während des BildungsQuellen-Kongresses 2027 nur unter der 
Telefonnummer 07157 / 52 35 77 oder per E-Mail an aneider@gmx.de 
erreichbar.

Anreise: 
Parkplätze sind kaum vorhanden und nur solche mit Parkuhren! Wir 
empfehlen die Anfahrt mit dem Bus 42, Haltestelle Urachstraße (10 
Minuten vom Hauptbahnhof).

Unterkünfte: 
Sie können die Jugendherberge in Stuttgart, Haußmannstr. 27,  
70188 Stuttgart unter der Telefonnummer 0711 / 664 74 70 oder  
im Internet unter www.jugendherberge-stuttgart.de buchen.  

Rechtzeitig anmelden! Es ist immer sehr früh ausgebucht (5 Minuten 
Fußweg vom Veranstaltungsort). 

Weitere Unterkünfte in Stuttgart finden Sie über die Tourist Information: 
Telefon: 0711 / 222 82 33
E-Mail: hotels@stuttgart-tourist.de 
www.stuttgart-tourist.de /hotel 

Der BildungsQuellen-Kongress 2027 und das Bildungsretreat 2027 können als 
Fortbildungsveranstaltung bescheinigt werden.

Veranstaltungsort:
Rudolf Steiner-Haus Stuttgart

Zur Uhlandshöhe 10
D-70188 Stuttgart 



Können wir Jungen und Mädchen in gleicher Weise erziehen?
Pädagogische Hilfen zum Verständnis der Geschlechter 

Denken mit dem Herzen
Wie wir unsere Gedanken aus dem Kopf befreien können

Andreas Neider (Hrsg.)

Andreas Neider

Hinweise zu Büchern

Wie fördern wir als pädagogisch Tätige jedes Kind 
individuell unter Berücksichtigung seines Ge-
schlechtes, und was brauchen Mädchen und Jun-
gen, um sich individuell entwickeln zu können? 
Denn durch eine Lockerung der Beziehung des 
Geistig-Seelischen zum Physisch-Leiblichen tre-
ten vermehrt Fragen der Geschlechtsidentifikati-
on auf, die sich nicht immer eindeutig beantwor-

Wie das Denken mit dem Herzen heute prak-
tisch geübt und ausgebildet werden kann, aber 
auch welche Vorläufer es in Ost und West dazu 
schon gegeben hat, dazu finden sich in diesem 
Buch zahlreiche Anregungen und meditative 
Übungen.
Dass das menschliche Herz eine Art Wahrneh-
mungsorgan ist, davon erzählt nicht nur die öst-
liche Weisheit, auch St. Exupéry spricht in sei-
nem Buch «Der kleine Prinz» davon, dass man 
nur mit dem Herzen gut sehen könne. Dass man 
mit dem Herzen aber nicht nur wahrnehmen, 
sondern auch denken kann und dass dadurch un-
ser Denken eine völlig neue Form annehmen 

ten lassen. Wie können wir als Erzieher*innen 
und Lehrer*innen darauf antworten? 
Viele die Geschlechterthematik betreffenden 
Fragen werden in diesem Band, der die Beiträge 
des Stuttgarter BildungsKongresses 2020 doku-
mentiert und der jetzt in der Akanthos Akademie 
Edition Zeitfragen erschienen ist, aus der Sicht 
der Waldorfpädagogik dargestellt.
 

Andreas Neider (Hrsg.)

Können wir Jungen und 
Mädchen in gleicher 

Weise erziehen?
Pädagogische Hilfen zum  

Verständnis der Geschlechter 

AKANTHOS AKADEMIE EDITION • ZEITFRAGEN
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?Welche Rolle spielt das Geschlecht der Kinder heute in der Erzie-

hung? Einerseits verfließen die Grenzen, denn im Sozialen ist das 
Ziel ja eine absolute Gleichstellung und Gleichbehandlung in der 
Gesellschaft. Welche Rolle spielen natürliche und biologisch beding-
te Unterschiede heute noch? Wie fördern wir als pädagogisch Tätige 
jedes Kind individuell unter Berücksichtigung seines Geschlechtes, 
und was brauchen Mädchen und Jungen, um sich individuell entwi-
ckeln zu können? 
Durch eine Lockerung der Beziehung des Geistig-Seelischen zum 
Physisch-Leiblichen treten vermehrt auch Fragen der Geschlecht-
sidentifikation auf, die sich nicht immer eindeutig beantworten las-
sen. Wie können wir als Erzieher*innen und Lehrer*innen darauf 
antworten? 
Viele die Geschlechterthematik betreffenden Fragen, auch die nach 
der Geschlechtsumwandlung, werden in diesem Band, der die Bei-
träge des Stuttgarter BildungsKongresses 2020 dokumentiert, aus 
der Sicht der Waldorfpädagogik dargestellt.

Dr. med. Michaela Glöckler: Zur körperlichen, seelischen und geistigen 
Entwicklung von Mädchen und Jungen, von Mann und Frau
Tatjana Ramazani und Dr. med. Wolfgang Streit: Von Prinzessinnen 
und Helden und ihren Wegen ins wirkliche Leben
Michael Birnthaler: Was brauchen Jungen?
Univ. Prof. Dr. med. David Martin: Wenn Mädchen Jungen werden 
wollen und umgekehrt – die Ebenen des Geschlechts
Christian Breme: Das Kleid des Geschlechtes, und wenn es nicht passt – 
zu Fragen der Begleitung von genderfluiden und transidenten Kindern 
und Jugendlichen
Katharina Binder und Elke Rüpke: Und wie viele Mamas hast du? – 
Kinder aus Regenbogenfamilien im pädagogischen Kontext
Johannes Greiner: Die Abgründe der Mädchen und der Jungen – Schlank-
heitswahn, Spielsucht und andere Phänomene tiefer betrachtet

Herausgegeben von Andreas Neider
Mit Beiträgen von Michaela Glöckler, Johannes Greiner, David Martin, Michael Birnthaler, Wolfgang 
Streit, Christian Breme, Elke Rüpke, Katharina Binder, Tatjana Ramazani 
Kartoniert, 186 Seiten, 18,90 Euro, ISBN 978-3-7568-2825-8
Verlag: Books on Demand – Akanthos Akademie

Bestellungen direkt: https://www.bod.de/buchshop/koennen-wir-jungen-und-maedchen-in-gleicher-
weise-erzieheno-9783756828258  oder überall im Buchhandel

2. Auflage
Gebunden mit SU, 192 Seiten, 22,– Euro, ISBN 978-3-7725-2724-1
Verlag: Verlag Freies Geistesleben

Bestellungen https://www.geistesleben.de/Wissenschaft-und-Lebenskunst/Anthroposophie/Denken-
mit-dem-Herzen.html  oder überall im Buchhandel

wird, darauf hat Rudolf Steiner immer wieder 
hingewiesen.
Wie aber lässt sich ein solches Denken mit dem 
Herzen erüben und praktizieren? Auf diese Frage 
gibt Andreas Neider konkrete und praktisch an-
wendbare Antworten, wobei auch die Kulturge-
schichte des Herzens als Wahrnehmungsorgan, 
aber auch die Physiologie des menschlichen Her-
zens berücksichtigt werden. Dabei zeigt sich, dass 
der Mensch erst durch ein Denken mit dem Her-
zen seine besondere Aufgabe in der Welt und im 
Kosmos verwirklichen kann, so wie unser Leben 
auf der Erde erst durch die Sonne überhaupt 
möglich wird.
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Der Mensch zwischen Über- und Unternatur
Das Erwachen des Bewusstseins im Ätherischen und die Gefährdung  
der freien Kräfte 

Andreas Neider 

Hinweise zu Büchern

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts hat Rudolf Stei-
ner auf zukünftige Veränderungen des Bewusst-
seins hingewiesen und von einem Erwachen im 
Ätherischen gesprochen. 
Andreas Neider erläutert Herkunft, Beschaffen-
heit und Weiterentwicklung der Bewusstseins-
kräfte, die auch als freie Kräfte bezeichnet werden 

können – und er zeigt auf, wodurch ihre Entfaltung 
in unserer Gegenwart massiv bedroht wird.
– Perspektiven auf die Entwicklung des Bewusst-
seins
– Kritik der Digitalisierung aus spiritueller Sicht
– Anthroposophische Aspekte zu Gegenwartsfra-
gen

Neuausgabe im Taschenbuch

Kartoniert, 397 Seiten, 19,– Euro, ISBN 978-3-7725-3303-7
Verlag Freies Geistesleben

Bestellungen direkt: https://www.geistesleben.de/Wissenschaft-und-Lebenskunst/Anthroposophie/Der-Mensch-
zwischen-Ueber-und-Unternatur-oxid.html?listtype=search&searchparam=Neider oder überall im Buchhandel

Die Wunder von Entwicklungen 
bei Pflanzen, Menschen und Schöpfungen des menschlichen Geistes

Jan Diek van Mansvelt / Pieter van der Ree

SchneiderEditionen

Jan Diek van Mansvelt / Pieter van der Ree

Die Wunder von Entwicklungen
bei Pflanzen, Menschen und Schöpfungen  
des menschlichen Geistes 

Gebunden, 129 Seiten, 133 Abb., 30,– Euro, ISBN  978-3-943305-90-6 
SchneiderEditionen

Dieses Buch ist eine Darstellung der Wunder von Entwicklungen, 
die sich vor aller Augen vollziehen, aber dennoch unauffällig sind 
und entdeckt werden wollen. 
Eine detaillierte Betrachtung des Wachstumsprozesses von Pflan-
zen führt zu einer überraschenden Entdeckung: Man kann auf diese 
Weise auch die Entwicklung von Menschen und ihren Schöpfungen, 
Plänen und Initiativen betrachten.
Dieses Buch unterrichtet eine Methodik, dem Wesen am Werk zu-
zuschauen und Wesentliches wahrzunehmen.
Ausgehend von seiner lebenslangen Erfahrung in regenerativer 
Landwirtschaft, Bildung und Planung führt uns der Autor zu de-
taillierten Beobachtungen, die ein tiefes Gefühl des Staunens über 
die schöpferischen Gesetzmäßigkeiten wecken können, die aller 
Entwicklung zugrunde liegen. Van Mansvelt zeigt uns, wie die ge-
naue Beobachtung von Pflanzen zu einer tieferen Betrachtung der 

gestalterischen Gesten führen kann, die sich in ihrem Wachstum 
und ihrer Metamorphose manifestieren – Gesten, die auch in den 
Phasen der menschlichen Entwicklung und in der schrittweisen 
Umsetzung unserer Pläne und Projekte zu erkennen sind. Durch 
diese belebte kontemplative Tätigkeit wandelt sich unser Denken 
und wird allmählich nicht nur auf die schöpferischen Kräfte, die 
Entwicklungsprozesse hervorbringen, eingestimmt, sondern auch 
fähig, bewusst daran teilzunehmen und mit ihnen zu arbeiten.
Wenn wir unsere Aufmerksamkeit auf die Rhythmen des Lebens 
richten, können wir ein neues Bewusstsein für unsere tiefe, inne-
wohnende Verwandtschaft mit der Natur, eine Begeisterung für 
die Weiterentwicklung unserer Fähigkeiten und ein Verantwor-
tungsgefühl für das, was wir mit diesen Fähigkeiten zur zukünf-
tigen Entwicklung von Gesellschaft und Natur beitragen können, 
gewinnen.

SchneiderEditionen



Besuchen Sie das Original! 
Kommen Sie zu unserem BildungsQuellen-Kongress 2027 nach Stuttgart!

Für ihre Unterstützung danken wir 
unseren Medienpartnern und unseren Sponsoren: 

PSYCHOLOGIE
HEUTEWasch- und Reinigungsmittel / www.sonett.eu

Ö K O L O G I S C H  K O N S E Q U E N T

Veranstalter: Agentur «Von Mensch zu Mensch» Stuttgart  Laurence Godard und Andreas Neider
Infos und Anmeldung: www.bildungsquellenkongress2027.de

An dieser Stelle des Flyers könnte auch Ihr Logo stehen!
Wenn Sie den nächsten BildungsQuellen-Kongress 2028 und die 
Finanzierung des BildungsQuellen-Kongresses 2028, die Veran-
staltungen und die Projekte der Agentur «Von Mensch zu Mensch», 
Laurence Godard und Andreas Neider, unterstützen möchten, 
wenden Sie sich bitte an die Agentur «Von Mensch zu Mensch». 
Andreas Neider und Laurence Godard. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihre Anfrage für den 
BildungsQuellen-Kongress 2028! Kontaktdaten Seite 13.

Fortbildung und Weiterbildung sind sehr gefragt! Schenken Sie diese auch an Freunde, 
Verwandte, Kolleginnen, oder lassen Sie sich einen BildungsKongress-Gutschein zu 

Weihnachten oder zum Geburtstag schenken.

Prospektgestaltung: www.schneiderdesign.net 
Titelfoto: iStock
Fotos innen: iStock
Foto Blaue Fenster-Gruppe entnommen aus dem Buch: Lebens-
schrift Bildwege: Glasfenster und Bildteppiche im Rudolf Steiner-
Haus Stuttgart von Heten Wilkens und Walther Roggenkamp, 
Stuttgart 1983


